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Auto-Aktien mit Gegenwind
WIEN Der globale 
Automobilmarkt 
durchläuft derzeit 
den größten Wan-
del aller Zeiten. 
Die Automobil-

hersteller entwickeln autonome 
Fahrsysteme und Elektrofahrzeu-
ge, was ihre Geschäftsmodelle 
und Produktportfolios verändert. 
Weltweit stehen Fahrzeugbauer 
stark unter Druck, umfangreiche 
Investitionen in neue Technologien 
zu tätigen und sich an Trends wie 
Carsharing anzupassen. All diese 
Veränderungen brauchen jedoch 
Zeit, um proitabel zu werden. Die 
Daten zum Gewinnwachstum im 
europäischen Automobilsektor 
belegen dies ganz deutlich. Die 
Schätzungen für die nächsten 
12 Monate belaufen sich bei den 
europäischen Auto-Aktien auf 
einen Gewinnrückgang von 12,2 % 
(gegenüber dem Vorjahr), damit 

bildet der Sektor das Schlusslicht 
unter den europäischen Bran-
chen. Rückblickend erreichten die 
Gewinne der EU-Autohersteller 
2017 ihren Höhepunkt, und derzeit 
gehen wir nicht davon aus, dass 
sich der negative Gewinntrend der 
Branche so schnell wird umdrehen 
lassen. In Verbindung mit einem 
insgesamt herausfordernden 
Umfeld erscheint es daher unwahr-
scheinlich, dass die europäischen 
Auto-Aktien zu einem deutlichen 
Ausbruch nach oben ansetzen 
können. Sie zeigen seit Jahresbe-
ginn in Summe zwar eine positive 
Kursentwicklung, im Ranking der 
europäischen Sektoren rangieren 
sie aber an viertletzter Stelle.
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Lückenlose Zahnprothetik
KOBLACH Wachstum und Innova-
tion prägen den Koblacher Den-
taltechnik-Anbieter Amann Girr-
bach. 1972 von Dietmar Amann als 
Garagenirma gegründet, gehört 
das 500 Mitarbeiter zählende Un-
ternehmen heute technologisch zu 
den Top-drei-Anbietern digitaler 
Dentalprothetik weltweit. „Was 
ziemlich beachtlich ist, denn unse-
re Mitbewerber sind Weltkonzer-
ne mit jeweils mehreren Tausend 
Mitarbeitern“, sagt Patrick Amann, 
Marketingleiter bei Amann Girr-
bach. „Was uns hervorhebt, sind die 
integrierte Komplett-Lösung und 
die Qualität.“ Seit die Dentalbran-
che um die Jahrtausendwende von 
der Digitalisierung erfasst wurde, 
widmen sich die Koblacher strate-
gisch voll und ganz der digitalen 
Zahntechnik.

Entwickelt und produziert wer-
den vollständige CAD/CAM-Sys-
teme, die den gesamten Arbeits-
ablauf in einem Zahnlabor digital 
abdecken. Vom 3D-Scanner, der 
Gipsmodelle präzise und schnell 
scannt, über die Software zur di-
gitalen Modellierung des Zahner-
satzes bis zur eizienten Fräsma-
schine, die Kronen, Brücken und 
Totalprothesen passgenau fertigt, 
sind alle Komponenten genau auf-
einander abgestimmt. Inzwischen 
gibt es auch eine große Palette an 
Werkstofen, mit denen ein Zahn 
restauriert werden kann, wie reine 
Keramiken, Kunststofe, Hybride 
oder 3D-Harze. „Unsere Stärke ist 
das durchgängige Konzept, vom 
Equipment und dem dazugehöri-
gen Material bis zum Know-how.“

Vollanbieter

Die Lösung aus einer Hand hat sich 
bestätigt. „Unsere Kunden bevor-
zugen ein System, das auch nach 
der Integration neuer Produktge-
nerationen oder automatischer Up-
dates einwandfrei weiterläuft. Das 
wurde von vielen Anbietern, die 
sich z. B. nur auf Scanner oder Fräs-
einheiten spezialisierten, zu Beginn 
der Digitalisierung unterschätzt. 
Gemischte Systeme laufen jedoch 
weniger stabil.“ Zur hohen Akzep-
tanz bei Zahntechnikern trägt auch 
die intuitive Konstruktionssoftware 
bei, die sich am Arbeitsprozess des 
zahntechnischen Handwerks orien-
tiert. „Die Benutzerfreundlichkeit, 
die konstante Funktion und der 
Full-Service sind Gründe, warum 
wir die letzten zehn Jahre so erfolg-
reich waren und uns zum Teil gegen 
die Großen durchsetzen konnten.“ 
Fast 9000 Komplett-Systeme ste-

Amann Girrbach gibt den Ton an bei digitalen Dentalsystemen.

Entwickelt und produziert werden von Amann Girrbach vollständige CAD/CAM-

Systeme, die den gesamten Arbeitsablauf in einem Zahnlabor digital abdecken.  FA

hen mittlerweile in über 90 Län-
dern weltweit in Europa, den USA 
und Asien. Im Fokusmarkt Amerika 
plant Amann Girrbach künftig am 
stärksten zu wachsen. „Südamerika 
etwa ist ein klassischer Ästhetik- 
bzw. der größte Implantat-Markt 
der Welt. Nirgendwo sonst werden 
mehr Zahnimplantate verkauft als 
in Brasilien.“ Auch der Mittlere Os-
ten wird gut bedient. „Unser Sys-
tem ist nicht das günstigste, aber 
eines der hochwertigsten, deshalb 
sind wir in inanzkräftigen Märkten 
stark vertreten.“ In jenen Ländern, 
die schwer zu erschließen sind, wer-
den strategische Partnerschaften 
eingegangen. Statt dort Eigenmar-
ken aufzubauen, verkauft Ammann 
Girrbach sein technologisches 
Knowhow. 2007 kam der nächste 
wichtige strategische Schritt, als 
Amann Girrbach auch in die Mate-
rialproduktion einstieg, um selbst 

hochwertigstes Zirkonoxid zur 
Herstellung von Zirkonkeramiken 
anbieten zu können. Diese Hoch-
leistungskeramik ist im Aussehen 
der natürlichen Zahnsubstanz sehr 
ähnlich „Zahnersatz aus Zirkon-
oxid ist letztlich im Mund des Pa-
tienten. Unser Qualitätsanspruch 
ist deshalb von der Produktion bis 
zur Auslieferung außerordentlich 
hoch. Jeder einzelne Zirkonoxid-
Rohling wird genau geprüft.“ Dem 
Zukunftsthema 3D-Druck widmet 
sich das Unternehmen u.a. in Zu-
sammenarbeit mit Forschungsein-
richtungen. „Hier dürfen wir noch 
einige Innovationen erwarten.“

Fusion

Amann Girrbach entstand 2004 
aus der Fusion der damaligen Un-
ternehmen Amann Dental Öster-
reich mit seinem deutschen Ver-
triebspartner Girrbach Dental. 
Die zwei Unternehmen verband 
seit jeher eine enge Partnerschaft. 
„Girrbach verfügte schon früh 
über ein starkes Vertriebsnetz in 
Deutschland, wodurch der Markt 
schnell bedient werden konnte und 
wir rasch wuchsen. Darüber hinaus 
hat uns unser Partner das Feedback 
vom Markt gebracht und uns ge-
sagt, was gebraucht wird.“ Durch 
die langjährige Konzentration auf 
den deutschen Markt ist Amann 
Girrbach in Österreich noch weni-
ger bekannt. „Bei der Frage, wo die 
Firma ist, die zu den besten Zahn-
ersatz-Anbietern der Welt zählt, 
würden die wenigsten sagen: ,Hier 
in Vorarlberg.‘“

FIRMEN IM FOKUS

In der Serie „Firmen im Fokus“ porträtieren die VN kostenlos und branchenübergreifend alle 

Vorarlberger Betriebe mit mindestens zwei Mitarbeitern. Ihr Betrieb war noch nicht dabei? 

Dann melden Sie sich per E-Mail an markt@vn.at.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 66.83 66.56 80.65 62.55
Amundi Austria St. T 89.12 88.77 104.59 81.10
Amundi America BlueChip A 120.27 119.24 126.29 104.38
Amundi America BlueChip T 161.89 160.51 170.00 140.50
Amundi Asia Stock A 6.81 6.80 7.71 6.29
Amundi Asia Stock T 10.24 10.23 11.20 9.13
Amundi Energy Stock T 9.93 9.92 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 5.87 5.86 5.87 5.58
Amundi Ethik Fonds T 10.34 10.32 10.34 9.79
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 93.51 93.48 96.51 89.74
Amundi KI ausgew. A 69.01 68.96 69.62 64.00
Amundi KI ausgew. T 86.70 86.64 87.46 80.41
Amundi KI dyn. A 7.93 7.93 8.05 7.23
Amundi KI dyn. T 12.25 12.24 12.42 11.16
Amundi KI trad.  A 7.75 7.75 7.77 7.30
Amundi KI trad. T 13.40 13.40 13.43 12.62
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.49 7.47 7.54 7.03
Amundi Protect Inv. Eur. T 95.79 95.75 97.90 92.67
Amundi SelectEur.St A 109.49 109.12 126.13 97.34
Amundi SelectEur.St T 154.29 153.76 175.55 137.19

BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.54 4.54 4.73 4.35
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.86 6.86 6.87 6.81
3 Banken Europa Stock-Mix 9.33 9.31 9.86 8.03
3 Banken Vermögens-Mix 109.70 109.48 110.12 105.19
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 15.56 15.52 15.73 14.75
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 16.23 16.13 16.72 13.77
3 Banken Vermögens-Mix 109.70 109.48 110.12 105.19
3 Banken Amerika Stock-Mix 23.58 23.51 23.60 19.73

Raifeisen Vorarlberg
Raifeisen-Euro-Rent (t) 143.31 143.23 143.33 136.70
Raifeisen-Global-Rent (t) 91.54 91.19 91.77 83.84
Raifeisenfonds-Ertrag (t) 148.28 148.36 150.61 138.75
Raifeisenfonds-Konservativ (t) 118.21 118.23 118.23 113.20
Raifeisenfonds-Sicherheit (t) 140.85 140.86 140.86 134.35
Raifeisen-Eurasien-Aktien (t) 235.91 235.19 242.00 206.28

Raifeisenfonds-Wachstum (t) 144.50 144.57 148.89 131.64
Raifeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 113.86 113.55 114.14 101.56
Raifeisen-Global-Aktien (t) 287.36 286.03 300.83 252.41
Raifeisen-Europa-Aktien (t) 223.87 223.77 250.93 199.58

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 101.60 101.01 101.60 82.56
ESPA Stock Europe-Active (t) 167.81 167.48 169.98 142.52
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 145.51 143.48 145.90 113.49
ESPA Select Med (t) 175.43 175.50 175.50 164.38
PizBuin Global (t) 145.18 145.43 149.30 126.78
ESPA Select Bond (t) 159.91 159.94 159.94 153.19
ESPA Bond Combirent (t) 31.48 31.45 31.49 29.42
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 141.33 140.61 158.29 126.08

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value Fonds 167.55 166.87 178.89 147.94
ACATIS Value und Dividende 136.11 135.75 138.53 121.79
Hypo PF Absolute Return (A) 104.15 103.97 106.76 96.23
Hypo PF Absolute Return (T) 104.72 104.54 107.35 96.76
Hypo Corporate Bond Fund 15.69 15.67 15.69 14.99
Hypo-Europa-Bond 69.85 69.84 70.41 69.03
Hypo-Invest 53.78 53.75 54.85 50.00
Hypo PF Ausgewogen (A) 85.20 85.15 85.77 79.81
Hypo PF Kapitalgewinn (A) 62.36 62.22 64.00 54.07
Hypo PF Zinsertrag (A) 60.87 60.82 60.87 59.78
Hypo-Rent 7.72 7.72 7.78 7.63
Faktorstrategie Aktien Global 10.92 10.87 11.27 9.26
Aktienstrategie global 15.75 15.71 16.75 13.23
Tri Style Fund (T) 14.91 14.87 15.50 13.76

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 147.28 146.40 152.99 127.51
Uni Asia Paciic 127.20 127.03 136.67 112.89
Uni Europa 2017.42 2014.69 2087.89 1720.12
Uni Marktführer 47.50 47.22 48.27 39.80
Uni Rak Nachhaltig 79.57 79.29 80.05 69.38
KCD Union Nachh. Renten 53.90 53.87 53.90 51.52
PrivatFonds kontrolliert 127.74 127.63 130.36 121.13
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 53.73 53.72 55.32 51.22
VB Vorarlberg Premium Selection 114.77 114.51 119.10 101.32

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 12.96 12.93 13.37 11.11
BAWAG Stock (t) 17.78 17.72 19.04 15.88

 Aktienindizes 14. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1488.60 1493.13
Wien ATX 2940.35 2949.33
Nasdaq 7798.53 7837.13
S&P 500 2886.82 2891.64

NY Dow Jones 26076.36 26106.77
Frankfurt DAX 12096.40 12169.05
Frankfurt TecDAX 2794.12 2846.75
Eurostoxx 50 3379.19 3390.50
Zürich SPI 11891.10 11913.51

Paris CAC 40 5367.62 5375.63
Amsterdam 553.24 555.85
Madrid 9194.20 9247.10
Hongkong 27118.35 27294.71
Japan Nikkei 21116.89 21032.00
Sydney 6633.60 6619.10

 WIENER BÖRSE

 prime market 14. 06  zuletzt 
Agrana 19.14 19.08
AMAG 31.00 31.00
Andritz AG 31.32 32.16
AT&S 15.47 15.91

Bawag 37.64 37.94
CA Immo 32.65 32.85
Do & Co 80.90 80.80
Erste Group 32.07 32.03
EVN 13.56 13.46

FACC 12.56 12.62
Flughafen Wien 38.30 38.00
Frequentis 17.84 17.82
Immoinanz 23.56 23.62
Kapsch TraicCom 34.40 34.80

Lenzing 97.50 99.00
Marinomed 79.50 79.50
Mayr-Melnhof 111.40 111.60
OMV 42.09 41.98
Palinger 26.35 27.10

Polytec 8.80 8.80
Porr 19.36 19.94
Post AG 30.40 30.35
Raifeisen Bank 21.45 21.44
Rosenbauer 40.40 40.40

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

SBO 69.70 70.70
Semperit 13.02 13.20
S Immo 19.98 19.90
Strabag 29.80 29.80

Telekom Austria 6.99 6.99
UBM 38.50 38.20
UNIQA 8.21 8.27
Valneva 3.33 3.32
Verbund 45.86 45.54

VIG 22.90 23.20
voestalpine 24.16 24.63
Warimpex 1.33 1.35
Wienerberger 21.24 21.06

standard market c. 14. 06  zuletzt
Atrium Europ. 3.22 3.22
UIAG - 20.00
Wolford 11.10 11.00

standard market a. 14. 06  zuletzt
BKS St. 16.50 16.40
BKS Vzg. - 14.00
Burgenland Hold. - 74.50
Cleen Energy - 2.30

De Raj Group - 3.74
Frauenthal - 22.60
Gurktaler St. - 9.10
Gurktaler Vzg. 9.20 9.20
Heid - 2.98

HTI 0.22 0.22
KTM Industries 51.50 51.50
Linz Textil - 300.00
Manner 80.00 80.00
Oberbank St. 95.20 95.20

Oberbank Vzg. 92.50 92.00
Otakringer St. - 135.00
Otakringer Vzg. - 81.00
Rath - 27.60
Schlumberger St. - 30.20

Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei 18.10 17.00

Stadlauer Malz - 71.00
SW Umwelt 16.00 15.50
Wr. Privatbank 7.30 7.40

Sonstige Aktien 14. 06  zuletzt
Athos Immobilien 42.60 42.40
DWH 5.10 5.10
Huter & Schrantz St. - 27.00
Sanochemia 1.85 1.84
Startup300 5.60 5.50

AUSL. AKTIEN 14. 06 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 14.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 27,00 n.a. 27,60 23,80
BTV Vzg. 0,00% - 24,80 n.a. 25,20 21,80
Volksbank 0,00% - 30,20 n.a. 40,00 29,00
Wolford 0,91% 11,10 11,00 2018 19,00 10,00
Zumtobel -1,01% 5,87 5,93 61619 9,20 5,52

  1. Staatsdruckerei 6,47  %
  2. SW Umwelt 3,23  %
  3. Wienerberger 0,85  %
  4. Flughafen Wien 0,79  %
  5. UBM 0,79  %
  6. EVN 0,74  %
  7. Verbund 0,70  %
  8. BKS St. 0,61  %
  9. Oberbank Vzg. 0,54 %
  10. S Immo 0,40  %

  1. Porr 2,91  %
  2. Palinger 2,77  % 
  3. AT&S 2,77  %
  4. Andritz AG 2,61  % 
  5. voestalpine  1,91  % 
  6. Warimpex 1,85  %
  7. Lenzing 1,52  %
  8. SBO 1,41  %
  9. Semperit 1,36  %
  10. VIG 1,29  %
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Jetztmitmachen!
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